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Ergebnisse
Bewertung von Regelungen zum Umgang mit   
Einwegplastik



Zusammenfassung

 Im Juli 2021 tritt in allen EU-Mitgliedsstaaten ein Gesetz zum Verbot von Einweg-
Gegenständen, wie z.B. Strohhalme, Besteck und Becher aus Kunststoff in Kraft. Die 
Forschungsgruppe g/d/p wollte in einer bundesweiten Befragung von Haushaltsführenden 
wissen, wie sie diese gesetzliche Änderung bewerten.

 Die Zustimmung zu dem Verbot von Einwegprodukten aus Plastik ist mit 86% sehr hoch. 
Nach Meinung der Befragten helfen entsprechende Gesetze, auf die Umweltverschmutzung 
aufmerksam zu machen.  

 Es zeigen sich Unterschiede zwischen den Geschlechtern: Frauen begrüßen noch 
energischer als Männer Gesetze, die die Umwelt schützen und für das Thema 
Umweltschutz sensibilisieren.

 Bezogen auf das Alter sprechen sich die 18-34-Jährigen entschiedener als die anderen 
Altersgruppen für ein Verbot von Einwegplastik aus.  
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86% der Befragten befürworten ein gesetzliches Verbot von Wegwerf-
produkten aus Plastik. 83% meinen, dass solche Gesetze das Thema 
Umweltverschmutzung stärker in das Bewusstsein der Menschen rufen. 
Bewertung von Regelungen zum Umgang mit Einwegplastik

Frage: Ab 2021 sind Wegwerfprodukte wie z.B. Strohhalme, Besteck und Becher aus Plastik per Gesetz verboten.
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zum neuen Gesetz zu?

Angaben in Prozent Basis n=1001
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Ich halte solche Gesetze für gut, der
Staat sollte mehr für die Umwelt tun.

Gesetze wie diese helfen, das Thema
Umweltverschmutzung stärker in das

Bewusstsein der Bevölkerung zu rufen.

1 = stimme voll und ganz zu 2 = stimme zu 3 = stimme nicht zu 4 = stimme überhaupt nicht zu

86

83

Top 2



88

85

79

79

Ich halte solche Gesetze für gut, der Staat
sollte mehr für die Umwelt tun.

Gesetze wie diese helfen, das Thema
Umweltverschmutzung stärker in das

Bewusstsein der Bevölkerung zu rufen.

Frauen

Männer
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Frauen begrüßen noch energischer als Männer Gesetze, die die 
Umwelt schützen und das Bewusstsein der Bevölkerung in Hinblick auf 
die Verschmutzung der Umwelt stärken. 
Bewertung von Regelungen zum Umgang mit Einwegplastik – nach Geschlecht

Frage: Ab 2021 sind Wegwerfprodukte wie z.B. Strohhalme, Besteck und Becher aus Plastik per Gesetz verboten.
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zum neuen Gesetz zu?

Angaben in Prozent Basis n=1001

Top 2



89

86

83

79

84

83

Ich halte solche Gesetze für gut, der Staat
sollte mehr für die Umwelt tun.

Gesetze wie diese helfen, das Thema
Umweltverschmutzung stärker in das

Bewusstsein der Bevölkerung zu rufen.

18-34 Jahre

35-50 Jahre

51-65 Jahre
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Die 18-34-Jährigen sprechen sich entschiedener als die anderen 
Altersgruppen für ein Verbot von Einwegplastik aus. 

Bewertung von Regelungen zum Umgang mit Einwegplastik – nach Alter

Frage: Ab 2021 sind Wegwerfprodukte wie z.B. Strohhalme, Besteck und Becher aus Plastik per Gesetz verboten.
Wie sehr stimmen Sie den folgenden Aussagen zum neuen Gesetz zu?

Angaben in Prozent Basis n=1001

Top 2
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Untersuchungssteckbrief

Stichprobe: n=1001 Befragte

Untersuchungszeitraum: Juni 2020

Projektmanagement: Forschungsgruppe g/d/p

Untersuchungsmethode: Online Befragung

Zielpersonen: Haushaltsführende

Befragungsgebiet: Bundesweite Befragung

Geschlecht: Quotiert: Frauen (65%), Männer (35%)

Alter: Quotiert: 18-34 Jahre (33%), 35-50 Jahre (34%), 51-65 Jahre (33%)
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